
 

 

 

 

Immaterielles Kulturgut und lebendige Traditionen (AG/SO) 

Grundsätzlich 

 Kultur ist mehr als Folklore und Bräuche. Es geht dabei immer um gemeinschaftliche Lösungen für die 

Herausforderungen des Lebens, um Deutung und um Sinngebung von Leben und Welt. 

 Kultur verändert sich laufend wie das Leben und die Sprache. Die Veränderung ist geradezu ein Indi-

kator der Lebendigkeit. 

Grundlegendes „Christliches bzw. christlich geprägtes Kulturgut“ 

 Sonntag/Sabbat-Kultur: Der trotz aller Individualisierung und allem wirtschaftlichen Flexibilisierungs-

drucks bis heute lebendige und grossmehrheitlich praktizierte Rhythmus von Werktag und Sonntag, 

von Arbeit und Musse.  

 Zentrale Zeiten und Feste im Kirchenjahr prägen das Leben der Menschen: Advent und Weihnacht; 

Fasnacht, Fastenzeit und Ostern; Allerheiligen und Allerseelen; bestimmte Heilige sind Volksgut wie 

Hl. Nikolaus, Hl. Martin, etc. 

 Riten und Feiern zu Lebenswenden: Taufe, Hochzeit, Beerdigung, Erstkommunion, Firmung, Segens-

feier zum Schulanfang und Schulaustritt etc. 

 Soziale (und diakonische) Kultur: Achtsamer Umgang mit den Mitmenschen, Schutz der Schwächeren, 

Einsatz für Solidarität (Besuchsdienste, KRSD, Sterbebegleitgruppen, Fastenkampagne). 

 Gemeinschaftliche Kultur: Schaffung von Begegnungsräumen für Jung und Alt, Stärkung der Gemein-

schaft, generationsübergreifend. 

Christliche Bräuche und Traditionen im Aargau 

 Reicher Brauchtum, kirchlich vernetzt rund um den „Samichlaus“ 

 Vielfältige Traditionen in der Advents- und Weihnachtszeit 

 Sternsinger – Haussegen und Sammlung (grösste von Kindern durchgeführte Solidaritätsaktion in der 

Schweiz, zunehmend in letzten Jahren) 

 Fasnacht wurde als gottgewollte Fröhlichkeit wieder in Gottesdiensten integriert, z.B. Gottesdienst 

mit Guggenmusik oder Kostümierung 

 Fastenkampagne und Fastenzeit: Fasten und Solidarität üben; Vielzahl von Aktionen und Anlässen, 

Gottesdiensten und Fastengruppen 

 Palmsonntag und Palmenbinden 

 Ostern, Osterfeuer, Eiertütschete, Eierlaufen 

 Auffahrtsumritte und Bannbereisungen 

 Fronleichnamsprozessionen 

 Marienwallfahrten, z.B. Hornussen-Todtmoos-Wallfahrt  

 Feiern zum Eidg. Dank-, Buss- und Bettag 

 Allerheiligen/ Allerseelen 

 Sankt Martin 

 Wallfahrten insgesamt, Aufleben des Jakobswegpilgerns 

 Verschiedenste Segnungen durch das Jahr hindurch, gebunden an Lebensereignisse oder an den Jah-

reskreis: Stephanswein/Johanneswein (26./27.12.), Wassersegnung am Dreikönigstag, Kerzensegnung 

an Maria Lichtmess, Blasiussegen, Wettersegen, Bittgänge vor Auffahrt, Kräutersegnung an Maria 

Himmelfahrt 
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